Das zu Beginn der 1990er in Turku gegründete Pan Sonic (eigentlich Panasonic) begann als Duo von Mika Vainio und Ilpo Väisänen und brachte 1994 seine gleichnamige Debutsingle beim finnischen Label Sahko heraus, bevor das dritte Gruppenmitglied Sami Salo dazustieß und im folgenden Jahr der Vertrag mit Blast First! geschlossen wurde. Vakio, das erste Release bei BF!, war ein Set mit einer Full-Length CD/triple-10" und bot die gleiche Art von hintergründigem, passiv aggressivem Techno, wenn auch mit einem volleren und durchdachteren Sound. Bald nach dem Erscheinen von Vakio 1995 verließ Salo die Gruppe (offenbar wegen des Militärdienstes), und in Pan Sonics folgenden Releases – der EP Osasto und dem etwas unreifen Longplayer von 1997, Kulma – war sein Fehlen durch den vergleichsweise härteren, weniger subtilen Tonfall zu bemerken. 1998 kam es zur unvermeidlichen Auseinandersetzung mit dem japanischen Produktionsgiganten Panasonic und zur Namensänderung in Pan Sonic. Der fehlende Buchstabe tauchte im folgenden Jahr als Titel des dritten Albums des Duos auf. Vainio und Väisänen nahmen auch die LP Endless (als VVV) gemeinsam mit dem Suicide-Vokalisten Alan Vega auf. 2001 kam dann Pan Sonic mit Aaltopiiri zurück und tourte in sehr spezieller Weise um die Welt. (Sean Cooper)
